
Teilnahmebedingungen zur 1. Deutschen Meisterschaft der Hobbybrauer

Wettbewerb
Bei der Deutschen Meisterschaft der Hobbybrauer handelt es sich um einen Wettbewerb, welcher ab dem Jahr 
2017 in regelmäßigen Abständen, mindestens jedoch alle zwei Jahre, bis auf weiteres ausschließlich von der  
Störtebeker Braumanufaktur GmbH organisiert und in Form eines Bierfestivals durchgeführt wird. 
Dabei präsentieren sich die Teilnehmenden mit ihren Bieren an eigenen Ständen, was zudem eine Plattform 
für Austausch bietet. Dem durch unabhängige und anonymisierte Juryentscheidung ermittelten Sieger bzw. 
der Siegergruppe wird für die Zeit bis zum nächsten Wettbewerb der Titel „Deutscher Meister der Hobby- 
brauer“ verliehen. Der Rechtsweg ist hierbei ausgeschlossen. 
Dem Charakter eines Bierfestivals entsprechend, setzt eine Teilnahme an der Meisterschaft die persönliche  
Anwesenheit und Präsentation während der Veranstaltung (zwingend während der Meisterschaft am Samstag)  
voraus. Bei teilnehmenden Braugruppen muss daher mindestens ein Vertreter der jeweiligen Gruppe anwesend sein. 
Genaue Angaben zum Veranstaltungsort sowie zum Ablauf sind dem veröffentlichten Programm auf der Website  
(https://www.stoertebeker-brauquartier.com/de_de/veranstaltungen) zu entnehmen. Für Rückfragen steht Herr 
Reineke als Ansprechpartner (Email: j.reineke@stoertebeker.com) zur Verfügung.

Teilnahme
Teilnehmen darf jeder Hobbybrauer aus Deutschland, aber auch aus dem Ausland. Einzige Bedingung ist, dass das 
eingereichte Bier bzw. die eingereichten Biere aus nicht-gewerblicher Produktion im privaten Umfeld stammen 
müssen (keine gewerblich tätige Brauerei) und den Stilvorgaben aus der Ausschreibung entsprechen. Zudem 
müssen alle Teilnehmer zum Zeitpunkt der Veranstaltung das 18. Lebensjahr vollendet haben.
Alle Teilnehmenden müssen zwingend die Rahmenbedingungen in Bezug auf Zoll-/Steuerrecht sowie Lebens-
mittelhygiene beachten und einhalten. Informationen und Weisungen hierzu gehen den Teilnehmenden mit der 
Teilnahmebestätigung in einem eigenen Merkblatt zu, welches bis zum Festival unterschrieben einzureichen ist.

Anmeldung
Die Anmeldung zur Deutschen Meisterschaft der Hobbybrauer erfolgt ausschließlich mittels des zur Verfügung 
stehenden Anmeldeformulars. Das Formular ist via Email, Fax oder auf dem Postweg an die Störtebeker Brau- 
manufaktur GmbH zu übermitteln. Der Anmeldeschluss ist der 01.05.2017, 23:59 Uhr Ortszeit. Innerhalb von 
zwei Wochen nach Anmeldeschluss erhält jeder Teilnehmende eine schriftliche Anmeldebestätigung mit weiteren 
Informationen und Anlagen zur Durchführung des Wettbewerbs. 

Durchführung des Wettbewerbs um die Deutsche Meisterschaft
Für den Wettbewerb um die Deutsche Meisterschaft der Hobbybrauer ist von jedem Teilnehmenden spätestens 
bis zum Vorabend der Meisterschaft (Freitag, 28.07.2017, 17:00 Uhr) das ausgeschriebene Wettbewerbsbier 
(„Helles Bockbier“) einzureichen. Das Bier kann sowohl im Vorfeld auf dem Postweg als auch persönlich bei der 
Anreise eingereicht werden. Für die Verkostung durch die Jury sowie für eine Laboranalyse werden 3 Liter des 
Bieres, abgefüllt in Flaschen (Glasflaschen egal welcher Größe und Form), benötigt. Für die Abgabe von Proben 
am Festival empfiehlt es sich zusätzlich noch weitere 5 bis 10 Liter des Bieres mitzubringen.

Folgendes ist dabei unbedingt zu beachten:
•	 Die Flaschen sind sichtbar und ausschließlich mit den von einem Rechtsanwalt anonymisierten Aufklebern  

zu beschriften, welche zusammen mit der Anmeldebestätigung versendet werden!
•	 Falls das Bier im Vorfeld auf dem Postweg eingereicht wird, sind unbedingt Bruchschäden zu vermeiden. 

Dazu ist es hilfreich:
•	 Einen zum Flaschentransport zertifizierten Versandkarton zu verwenden
•	 Die Einzelflaschen in (Blister-)Packmaterial einzuwickeln
•	 Die eingewickelten Flaschen aufrecht im Karton zu platzieren
•	 Freiräume mit geeignetem Material zu füllen
•	 Den Karton mit Hinweisen „Zerbrechlich“ und „Vorsicht Glas“ zu versehen

Das Bier wird am Tag der Meisterschaft (Samstag, 29.07.2017) durch eine unabhängige, fachkundige Jury vor 
Ort verkostet und bewertet. Der Deutsche Meister der Hobbybrauer sowie der zweite und dritte Platz werden am 
gleichen Tag im Rahmen des Festivals bekannt gegeben.



Durchführung des Publikumspreises am Festival
Zusätzlich zum Wettbewerbsbier für die Deutsche Meisterschaft der Hobbybrauer sind alle Teilnehmenden dazu 
eingeladen und aufgefordert mit einem weiteren Bier auch noch die Chance zum Gewinn des Publikumspreises 
wahrzunehmen. Das anwesende Publikum entscheidet durch Abgabe eines Abschnittes der Eintrittskarte über 
die Gewinner des Publikumspreises. Auch der Gewinner des Publikumspreises wird noch am gleichen Tag, direkt 
nach erfolgter Auszählung, bekannt gegeben. 
Das Bier für diesen Wettbewerb muss nicht im Vorfeld eingeschickt werden, sondern wird am Vorabend der  
Veranstaltung oder zur Veranstaltung selbst mitgebracht! Für die Abgabe von Proben am Festival empfiehlt es 
sich mindestens 5 bis 10 Liter des Bieres mitzubringen.

Präsentation
Während des Festivals können sich die Teilnehmenden an einem eigenen Stand mit dem anwesenden Publikum 
und auch untereinander austauschen, wozu auch Bierproben gehören können. Dabei handelt es sich ausdrücklich 
nicht um einen Verkauf bzw. ein gewerbliches Inverkehrbringen von Bier, sondern allenfalls um eine kostenlose 
Abgabe unter Privatpersonen. Die Bierabgabe liegt daher im Ermessen der Teilnehmenden. Im Hinblick auf 
Genuss und Hygiene am Festival, stehen den Teilnehmenden von Seiten des Veranstalters stets saubere Verkos-
tungsgläser zur Verfügung, welche sie gegen eine Handling-Gebühr von einem Jeton gegen gebrauchte Gläser 
austauschen. Aus Gründen eines verantwortungsbewussten Alkoholgenusses sollte die Probemenge nicht mehr 
als 0,125 l betragen. Zu festgelegten Zeiten gegen Ende des Festivals erhalten die Teilnehmenden eine Aufwands-
entschädigung, welche unabhängig von der Anzahl der eingenommenen Jetons ist und im Ermessen des Veran-
stalters liegt. Für die mitgebrachten Biere werden seitens des Veranstalters Kühlmöglichkeiten zur Verfügung 
gestellt, jedoch ausschließlich für Flaschenbier.

Vorgaben zu den Wettbewerbsbieren 2017
1.     Wettbewerbsbier für die Deutsche Meisterschaft der Hobbybrauer

Stilkategorie: Helles Bockbier 
•	 Unter- oder obergärig (jedoch kein Weizenbock!) 
•	 Gern kreativ ausgeprägt (z.B. Malze aus alternativen Getreiden, Kalthopfung)
•	 Stammwürze: mindestens 16 °Plato
•	 Alkoholgehalt etwa 6,0 bis 6,5 % vol. (Abweichungen um 0,5 % vol. sind zulässig)
•	 Gebraut im Rahmen des deutschen Reinheitsgebotes
•	 Leichte bis mittlere Trübung akzeptiert

2.     Wettbewerbsbier für den Publikumspreis am Festival
Stilkategorie: Kreativbier

•	 Unter-, ober- oder spontangärig
•	 Keine Bindung an das deutsche Reinheitsgebot
•	 „Bringen Sie einfach ihren kreativsten oder liebsten Sud mit!“ 
•	 Ob ein bodenständiges Bayerisches Helles oder ein abgefahrener Mango-Pfirsich-Eisbock – hier ist alles 

möglich und willkommen!

Folgendes ist dabei unbedingt zu beachten:
•	 Von beiden Bieren sind für den Fall eines Gewinnes Mengen von mindestens 2 Litern zurückzubehalten (zu-

sätzlich zu den Mengen, die zur Prämierung eingereicht oder als Proben am Festival abgegeben werden).
•	 Im Falle eines Gewinnes bzw. einer Platzierung unter den Top 3 beider Wettbewerbe müssen die Rezepte/

Herstellungsverfahren der Öffentlichkeit zugänglich gemacht werden können.

Teilnahmegebühr
Die Gebühr für die Teilnahme an der Deutschen Meisterschaft der Hobbybrauer beträgt pro Anmeldung mit  
eingereichtem Bier bzw. Bieren (1 Person) 15 €. Jeder Teilnehmende kann bis zu 2 Personen Begleitung zum 
vergünstigten Preis von je 10 € hinzubuchen. Darüber hinaus besteht selbstverständlich die Möglichkeit weitere 
Begleitung zum Normalpreis von je 15 € hinzu zu buchen. 
Die Teilnahmegebühr ist bei Anreise zu entrichten. Stornierungen werden bis zum 30.06.2017 kostenfrei  
entgegen genommen. Danach werden für den organisatorischen Aufwand 50 % der gesamten Teilnahmegebühr 
in Rechnung gestellt.



Leistungen für die Teilnehmenden
Die Teilnahmegebühren orientieren sich an den Selbstkosten des Veranstalters und beinhalten folgende Leistungen 
an den beiden Veranstaltungstagen.

Am Vorabend der Meisterschaft, Freitag, 28.07.2017
•	 Brauereiführung mit einem der Gästeführer der Störtebeker Braumanufaktur GmbH
•	 Grillabend inkl. 2 Jetons für Bier/alkoholfreie Getränke (0,5 l/0,33 l) sowie 2 Jetons für Speisen vom Grill  

(z.B. Bratwurst oder Steak) pro Person
Am Tag der Meisterschaft, Samstag, 29.07.2017
•	 Am Vormittag vor der Veranstaltung: Professionelle Stadtführung durch die historische Altstadt der Hanse-

stadt Stralsund (UNESCO Weltkulturerbe)
•	 Eintritt zum Bierfestival im Rahmen der Meisterschaft (exklusive Jetons und Glaspfand) 
•	 Standgebühr für einen Stand am Bierfestival, an welchem sowohl das Wettbewerbsbier als auch das Bier für 

den Publikumspreis präsentiert werden darf
•	 Laboranalyse der eingereichten Biere (Stammwürze, Alkohol, pH-Wert) im Nachgang der Veranstaltung

Einwilligungserklärung
Mit meiner Unterschrift auf dem Anmeldeformular bestätige ich die Richtigkeit meiner Angaben. Des Weiteren 
bin ich damit einverstanden, dass meine Daten von der Störtebeker Braumanufaktur GmbH zu folgendem 
Zweck erhoben, genutzt und verarbeitet werden sowie an Dritte weitergegeben bzw. übermittelt werden und dort 
ebenfalls zu den folgenden Zwecken verarbeitet und genutzt werden:
1. Deutsche Meisterschaft der Hobbybrauer (inkl. jeglicher Öffentlichkeitsarbeit und Presseberichterstattung)

Mein Einverständnis kann ich jederzeit verweigern bzw. für die Zukunft widerrufen. Die Widerrufserklärung ist an 
die Störtebeker Braumanufaktur, Greifswalder Chaussee 84-85, 18439 Stralsund zu richten. Im Fall des Widerrufs 
werden mit dem Zugang meiner Widerrufserklärung meine Daten bei der Störtebeker Braumanufaktur GmbH 
gelöscht. 

Sollten einzelne Bestimmungen dieser Teilnahmebedingungen unwirksam oder undurchführbar sein oder nach 
Anmeldung des Teilnehmenden unwirksam oder undurchführbar werden, bleibt davon die Wirksamkeit der  
Teilnahmebedingungen im Übrigen unberührt.

Stralsund, 24.03.2017


